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Definitionen  
 
Sexismus: 

 bezeichnet geschlechtsbezogene Diskriminierung  

 vorurteilsbehaftete Einstellungen, die Menschen abwerten  

 Frauen sind am meisten von Sexismus betroffen  
 
Catcalling: 

 Führen zu negativen Gefühlen 

 von Fremden ausgehend 

 Geschehen in der Öffentlichkeit 

 oft verbunden mit non – verbaler Interaktion (Bsp. hinterher 
pfeifen) 

 
Zahlen  
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 94% der deutschsprachigen Bevölkerung ab 14 Jahren 
nutzen das Internet  

 Nutzungsdauer der 14-29-jährigen hat sich von einer auf 4 
Stunden erhöht 

 15% der Bevölkerung nutzen täglich Instagram  
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 Wichtigkeit von Apps: WhatsApp 82%; Instagram46%; 
YouTube 31% 

 Im Altersverlauf gewinnen vor allem Instagram, Snapchat 
und Spotify an Bedeutung  

 Jugendliche nutzen das Netz insbesondere zur 
Kommunikation  

 WhatsApp ist der bedeutendste Onlinedienst zur 
Kommunikation  

 TikTok hat 2020 einen Anstieg von 19 Prozentpunkten in der 
regelmäßigen Nutzung 



 

 

Handlungsmöglichkeiten  
 
Zur Anzeige bringen, Straftaten nach Paragrafen 
 
§176 Abs. 4 Nr. 3 StGB: 
 
„[…] (4) Mit Freiheitsstrafe von drei Monaten bis zu fünf Jahren wird 
bestraft, wer […] 
3. 
auf ein Kind mittels Schriften (§ 11 Absatz 3) oder mittels 
Informations- oder Kommunikationstechnologie einwirkt, um 
a) 
das Kind zu sexuellen Handlungen zu bringen, die es an oder vor 
dem Täter oder einer dritten Person vornehmen oder von dem Täter 
oder einer dritten Person an sich vornehmen lassen soll, oder 
b) 
eine Tat nach § 184b Absatz 1 Nummer 3 oder nach § 184b Absatz 
3 zu begehen, oder […]“ 
 
§184 Abs. 1 Nr. 6 StGB: 
 
„(1) Wer eine pornographische Schrift (§ 11 Absatz 3) […] 
6. 
an einen anderen gelangen läßt, ohne von diesem hierzu 
aufgefordert zu sein, […] 
wird mit Freiheitsstrafe bis zu einem Jahr oder mit Geldstrafe 
bestraft. […]“ 
 
§184d StGB: 
 
„(1) Nach den §§ 184 bis 184c wird auch bestraft, wer einen 
pornographischen Inhalt mittels Rundfunk oder Telemedien einer 
anderen Person oder der Öffentlichkeit zugänglich macht. In den 
Fällen des § 184 Absatz 1 ist Satz 1 bei einer Verbreitung mittels 
Telemedien nicht anzuwenden, wenn durch technische oder 
sonstige Vorkehrungen sichergestellt ist, dass der pornographische 

Inhalt Personen unter achtzehn Jahren nicht zugänglich ist. § 184b 
Absatz 5 und 6 gilt entsprechend. 
(2) Nach § 184b Absatz 3 wird auch bestraft, wer es unternimmt, 
einen kinderpornographischen Inhalt mittels Telemedien abzurufen. 
Nach § 184c Absatz 3 wird auch bestraft, wer es unternimmt, einen 
jugendpornographischen Inhalt mittels Telemedien abzurufen; § 
184c Absatz 4 gilt entsprechend. § 184b Absatz 5 und 6 Satz 1 gilt 
entsprechend.“ 
 
§184i StGB: 
 
„(1) Wer eine andere Person in sexuell bestimmter Weise körperlich 
berührt und dadurch belästigt, wird mit Freiheitsstrafe bis zu zwei 
Jahren oder mit Geldstrafe bestraft, wenn nicht die Tat in anderen 
Vorschriften dieses Abschnitts mit schwererer Strafe bedroht ist. 
(2) In besonders schweren Fällen ist die Freiheitsstrafe von drei 
Monaten bis zu fünf Jahren. Ein besonders schwerer Fall liegt in der 
Regel vor, wenn die Tat von mehreren gemeinschaftlich begangen 
wird. 
(3) Die Tat wird nur auf Antrag verfolgt, es sei denn, dass die 
Strafverfolgungsbehörde wegen des besonderen öffentlichen 
Interesses an der Strafverfolgung ein Einschreiten von Amts wegen 
für geboten hält.“ 
 
Handlungsmöglichkeiten auf Social Media 
 
Profile können auf den jeweiligen Plattformen blockiert und 
gemeldet werden! 
  



 

 

Wichtig ist: 
 

 Jugendliche darauf hinweisen, dass eine Anzeige möglich ist 

 Einen geschützten Raum schaffen, in dem betroffene 
Menschen über das Erlebte sprechen können 

 Klarmachen, dass Catcalls keine Komplimente sind 

 Klare Stellung zum Thema Sexismus und sexuelle 
Belästigung einnehmen und vertreten 

 Grenzen aufzeigen 

 Präventiv arbeiten!  
 

Diese Themen kann man gemeinsam behandeln: 

 Was ist Sexismus?  

 Was gilt als sexuelle Belästigung? 

 Welche Folgen können Erfahrungen von Sexismus und 
sexueller Belästigung für die betroffene Person haben? 
(Perspektivwechsel) 

 Was sind Unterschiede zwischen Catcalls und 
Komplimente? 

  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Weiteres zum Thema, finden Sie unter: 

 
Link: 
https://www.bmfsfj.de/blob/141246/f8b55ee9dae35a2e638acb530f8
9dfe0/sexismus-im-alltag-pilotstudie-data.pdf 
 
Wie kann ich auf Sexismus reagieren? 

Link: https://www.pinkstinks.de/wie-kann-ich-auf-sexismus-
reagieren/ 
 
Kennt ihr den Unterschied zwischen sexy und Sexismus? 

Link: https://www.pinkstinks.de/kennt-ihr-den-unterschied-zwischen-
sexy-und-sexismus/ 
 
Buchtipp: 
Sexismus – Geschichte einer Unterdrückung von Susan Arndt 

 
  



 

 

Videos zum Thema: 
 
 

Link: https://www.youtube.com/watch?v=dLZgBVSpyKs 
 

Link: https://www.youtube.com/watch?v=GQXejn5aKT4 
 

Link: https://www.youtube.com/watch?v=JoZrYNWzVgc 
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